
Am Jahrestag der Maueröffnung
spricht  der  Regierende  über
Populismus  und  sexuelle
Orientierung
BERLIN – Zum 29. Jahrestag der Öffnung der Berliner Mauer am
9. November 1989 erklärt der Regierende Bprgermeister Michael
Müller (SPD, Foto):

„Einheit  von  Ost  und  West,  Einheit  über  Grenzen  hinweg,
Einheit ohne neue Mauern – das ist das Vermächtnis aller, die
der  Versuch,  Mauer  und  Stacheldraht  zu  überwinden,  Leben,
Lebensglück und Gesundheit gekostet hat und um die wir am 9.
November trauern. Deutsche Einheit war und ist immer gedacht
als Einheit in Frieden, Freiheit und auch Wohlstand für alle.
Deshalb lassen wir uns als Demokratinnen und Demokraten diesen
Tag nicht von Populisten, Nationalisten und Rechtsextremisten
umdeuten. Wir wollen keine Mauern und keine Ausgrenzungen, die
unsere  Gesellschaft  von  neuem  spalten,  egal  ob  es  Mauern
zwischen  verschiedenen  Herkünften  oder  religiösen  und
politischen Überzeugungen oder sexuellen Orientierungen oder
was auch immer sind.“

Müller  nimmt  am  9.  November  um  14.00  Uhr  an  der
Gedenkveranstaltung in der Gedenkstätte Berliner Mauer teil.
Einzelheiten finden Sie auf der Terminliste des Regierenden
Bürgermeisters  auf  Berlin.de  unter
https://www.berlin.de/rbmskzl/aktuelles/termine.
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